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Liebe Leserin, lieber Leser,
„Man sieht nur mit dem Herzen gut. Das Wesentliche ist für die Augen unsichtbar.“ So sagt es 
der Kleine Prinz von Antoine des Saint-Exupery.

Wir lesen das, wir nicken innerlich – und kommen doch nicht davon los, Entscheidungen gegen 
unser Herz zu treffen. Gründe dafür gibt es viele: Die Sachzwänge, die eigene Bequemlichkeit, 
die Angst, etwas zu verändern.

Doch ich habe in meinem Leben wieder und wieder die Erfahrung gemacht, dass ich meinem 
Herzen trauen darf. Wenn ich aus Vernunftgründen gegen mein innerstes Gefühl gehandelt 
habe, ist mir das nie gut bekommen. Das gilt übrigens im Kleinen wie im Großen. Konsequent 
der Stimme des Herzens zu folgen – das macht das Leben nicht einfacher, aber reicher. Und es 
setzt voraus, dass wir unser Herz überhaupt noch spüren (wollen).

Der Prophet Hesekiel hatte in Gottes Auftrag klare Worte an das Volk zu richten. Keine leichte 
Aufgabe! Denn es handelte sich um Leute  “mit trotzigem Gesicht und harten Herzen.“ (Hese-
kiel 2, 4). Ein Volk, das nicht versteht, dass es sich auf falschen Wegen befindet. Ein Volk, das 
sich von Gott und Gottes guten Wegen abwendet. Ein Volk, in dem die Herzen der Menschen 
versteinert erscheinen, so dass es die Beziehung zu Gott und zueinander verliert. In Gottes 
Augen ist das Volk lebendig tot. Und es kann sich nicht selbst retten. Deshalb will Gott seinem 
Volk das schenken, was es so dringend braucht:  “Ich nehme das Herz von Stein aus ihrer Brust 
und gebe ihnen ein Herz von Fleisch.“ (Hesekiel 11, 19). So werden die toten Herzen wieder 
zum Leben erweckt und die Menschen können ihre Lebendigkeit wieder fühlen. Und schließ-
lich: “Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen neuen Geist in euch.“ (Hesekiel 36, 26; 
Jahreslosung 2017).

Das heißt nichts anderes, als das Gott mit seinen Menschen neu anfangen will und ihnen eine 
Veränderung zutraut – weg vom Egoismus und hin zu einer Haltung, die jedes andere Herz 
genauso hoch achtet wie das eigene.

Gott ist bereit, mit uns Menschen neu anzufangen. Alles, was wir tun müssen ist, sein Geschenk 
anzunehmen: Das neue Herz und den neuen Geist.

Ich wünsche uns allen, dass uns dies gelingt.
Herzliche Grüße,
Ihre  Pfarrerin Kirsten Emmerich



Gemeindenachrichten

Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung 

Am Sonntag, 12. März ca. 12.00 Uhr nach dem Gottesdienst findet unsere diesjährige Ge-
meindeversammlung statt.

Zunächst wird der Kirchenvorstand über seine Arbeit berichten. Über Fragen des Kirchen- und 
Gemeindelebens, soweit sie nicht vertraulich sind, ist Gelegenheit zur Aussprache.

Wir wünschen uns rege Beteiligung und laden alle Gemeindemitglieder herzlich ein!  Für Ihr 
leibliches Wohl sorgen wir mit einem Imbiss.

Ostern 

Gründonnerstag

13.04.	 19.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl am Tisch und gemeinsamem Essen
		  (Pfrin. Emmerich)	

Karfreitag

14.04.	 11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrin. Emmerich)	
	 11.00 Uhr	 Kindergottesdienst für Kinder ab Vorschulalter (KiGo-Team)

Ostersamstag
15.04.	 22.00 Uhr	 Gottesdienst zur Feier der Osternacht (Pfrin. Emmerich)

Der Gottesdienst beginnt im Freien beim kleinen Osterfeuer neben dem 
Kirchenhaus 

Ostersonntag
16.04.	 11.00 Uhr	 Gottesdienst für Kinder und Erwachsene (Pfrin. Emmerich) 

Wer möchte, kann zum Gottesdienst Blumen mitbringen. Wir schmücken 
damit wie jedes Jahr das Holzkreuz.
Nach dem Gottesdienst dürfen alle Kinder wieder die im Garten ver-
steckten Ostereier suchen.	

Neu



Weltgebetstag 2017 - Was ist denn fair?
Globale Gerechtigkeit steht im Zentrum des diesmaligen Weltgebetstags 
aus den Philippinen. Die über 7.000 Inseln der Philippinen sind trotz ihres 
natürlichen Reichtums geprägt von krasser Ungleichheit. Den ungerech-
ten nationalen und globalen Strukturen setzen die Christinnen aus dem 
bevölkerungsreichsten christlichen Land Asiens die Gerechtigkeit Gottes 
entgegen.

Josua Gemeinde-Gemeinde mit Weitblick e.V. Riedberg / Kath. Gemeinde St. Edith Stein Riedberg  
Ev. Kirchengemeinde Riedberg / Dietrich-Bonhoeffer Gemeinde, Nordweststadt

Kath. Gemeinde St. Matthias, Nordweststadt / Ev. Gemeinde Niederursel
Ev. Thomasgemeinde, Heddernheim / Ev. Gemeinde Cantate Domino, Nordweststadt

Ökumenischer Gottesdienst 
Freitag, 3. März 19.00 Uhr

Katholische Kirche St. Edith Stein Riedberg, Zur Kalbacher Höhe 58, 60438 Frankfurt
Anschließend gemeinsames Essen 

Einladung zur Taizé-Andacht
Taizé - das ist Gesang und Meditation, Zuhören und zur Ruhe kom-
men. In unserer Gemeinde gibt es regelmäßig Taizé-Andachten. 
Nächster Termin ist am Dienstag, 21. März um 20.00 Uhr in un-
serer Kirche.

Veranstaltungen

Andreas Schüler GmbH
In der Römerstadt 10, 60439 Frankfurt 
Heerstraße 28, 60488 Frankfurt 
www.pietaet-schueler.de

· Bestattungen aller Art
· Überführung vom Sterbeort zu allen

Friedhöfen im In- und Ausland
· Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht persönlich erreichbar!  Tel. 069/ 57 22 22 oder 069/ 57 30 40

PIETÄT SCHÜLERSeit 1936

Auf Wunsch Trauerfeiern in unseren Räumlichkeiten möglich.
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Ökumenischer Gottesdienst 

Montag,  3. April , 20.00 Uhr 

Katholische Kirche St. Edith Stein Riedberg,  Zur Kalbacher Höhe 58, 60438 Frankfurt

Evangelische Riedberggemeinde / Katholische Gemeinde St. Edith Stein Riedberg

Fastenaktion der evangelischen Kirche



Riedbergchor und Kinderchor im Konzert
Am Samstag, den 20. Mai um 18 Uhr findet das nächste 
Konzert des Riedbergchores in unserer Kirche statt. Diesmal 
sind Schlager und Evergreens angesagt. Der neue Kinderchor 
der Gemeinde ist mit dabei und wird sich mit einigen Liedern 
vorstellen. 

Der Kinderchor besteht aus ca. 20 Kindern und probt jeden Mittwoch von 16.15 -17 Uhr. 

Der Riedbergchor e.V. mit seinen fast 25 Mitgliedern singt vierstimmig und probt jeden Donnerstag 
um 20 Uhr in der Kirche der Evangelischen Riedberggemeinde (nicht in den Schulferien). Unsere 
Männer freuen sich über neue Mitsänger, gerne auch projektmäßig bis zum Konzert. Männer wagt 

Euch. Einstieg jederzeit möglich.
Herzliche Einladung, der Riedbergchor 

Ernst Kucharczyk und Andreas Naumann
Kontakt: www.riedbergchor.de

www.Gemeindebrief.de

lichtkunst.73/pixelio.de

Abendessen wie zu Luthers Zeiten

Dienstag, 09. Mai um 19.00 Uhr in unserer Kirche.

Ein Abend wie zu Luthers Zeiten:

Mit Speis und Trank, Tischrede 
und Tafelmusik aus der Refor-
mationszeit. 

Tischrede:	 Frank Wornath als Martin Luther
Musik: 	 Flötenensemble der Ev. Riedberggemeinde

Wir freuen uns, wenn Sie sich anmelden, damit wir besser planen können, aber natürlich können Sie 
auch einfach so vorbei kommen.

Eintritt frei – um Spende wird gebeten.

Veranstaltungen



Esther Stosch /pixelio.de

KiGo-Projekt

„Unser Bild von der Reformation“

Martin Luther ist … 
… seit einiger Zeit auch als Playmobil-Figur erhält-
lich. Aber warum erkennen wir diese Figur als Mar-
tin Luther? Woher wissen wir überhaupt, wie Luther 
ausgesehen hat? Und was darf man sich unter der 
„Reformation“ vorstellen, von der jetzt gerade alle 
reden und deren Jubiläum in diesem Jahr in der 
evangelischen Kirche gefeiert wird?

Mit diesen und anderen Fragen zum Leben Martin Luthers und zur Reformation beschäftigen sich 
die Kindergottesdienste im Frühjahr. Dabei sollen auch und gerade die zahlreichen Bildwerke zum 
Reformationsgeschehen einbezogen werden, die schon zu Lebzeiten Luthers und danach bis heute 
entstanden sind.

Gleichzeitig wollen wir die Beschäftigung mit diesem Thema in eigene Bilder und andere kreative 
Ideen umsetzen, also

	 entwerfen. 

Die daraus entstehenden Werke werden im Rahmen des Sommerfestes am 11. Juni, das ganz im 
Zeichen des Reformationsjubiläums steht, präsentiert.

Anmeldung:

Um die Organisation, den Bedarf an Materialien usw. besser planen zu können, wird bei Interesse 
um Anmeldung bis zum 8. März im Gemeindebüro gebeten. Selbstverständlich kann beim Pro-
jekt auch mitwirken, wer nicht alle Termine wahrnehmen kann.

Termine:	 12. März:	KiGo-Projekt im KiGo - Unser Bild von der Reformation
	 09. April:	KiGo-Projekt im KiGo - Unser Bild von der Reformation
	 14. Mai:	 KiGo-Projekt im KiGo - Unser Bild von der Reformation
	 11. Juni:	 Sommerfest - Präsentation KiGo-Projekt "Unser Bild von der Reformation"

Unser Bild
von der 

Reformation



Gottesdienste (Um 11Uhr, in der Kirche, mit ** Pfarrerin    Emmerich, wenn nicht anders angegeben)

N
ach dem

 G
ottesdienst laden w

ir herzlich zu einer Tasse Kaff
ee oder Tee ein!

März
Fr	 03.03.	 19.00 Uhr  Weltgebetstag
		  Katholische Kirche St. Edith Stein Riedberg, Zur Kalbacher Höhe 58, 60438 Frankfurt
05.03.	 KinderKirche** für Kinder bis ca. 6 Jahren mit ihren Eltern 
12.03.	 Gottesdienst mit Abendmahl **  anschließend Gemeindeversammlung mit Imbiss
12.03.	 Kindergottesdienst für Kinder ab Vorschulalter (KiGo-Team)
19.03.	 Gottesdienst**
Di	 21.03.	 20.00 Uhr	 Taizé-Andacht
26.03.	 Gottesdienst mit Abendmahl (Prädikant Werner Zielke)

April
02.04.	 KinderKirche für Kinder bis ca. 6 Jahren mit ihren Eltern (KiKi-Team)
Mo 03.04.	 19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur Fastenaktion "Augenblick mal- 7 Wochen 

ohne Sofort" (Pfrin. Emmerich, Gemeinderef. A. Köhler)
		  Katholische Kirche St. Edith Stein Riedberg, Zur Kalbacher Höhe 58, 60438 Frankfurt
09.04.	 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. i.R. Claudio Stief)
09.04.	 Kindergottesdienst für Kinder ab Vorschulalter (KiGo-Team)
Do	13.04.	 19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl am Tisch und gemeinsamem Essen **
Fr	 14.04.	 Gottesdienst mit Abendmahl **
Fr	 14.04.	 Kindergottesdienst für Kinder ab Vorschulalter (KiGo-Team)
Sa	15.04.	 22.00 Uhr Gottesdienst zur Feier der Osternacht (Pfrin. Emmerich) mit Osterfeuer 
16.04.	 Oster-Gottesdienst** für Kinder und Erwachsene 
23.04.	 Gottesdienst mit Abendmahl **
30.04.	 Gottesdienst  (Pfr.i.R. Reinhard Bogdahn)

Mai

07.05.	 KinderKirche für Kinder bis ca. 6 Jahren mit ihren Eltern **
14.05.	 Gottesdienst mit Abendmahl **
14.05.	 Kindergottesdienst für Kinder ab Vorschulalter (KiGo-Team)
21.05.	 Vorstellungsgottesdienst der   **
Do	25.05. 	 Gottesdienst zu Himmelfahrt im Martin-Luther-King-Park mit den Gemeinden des 

Planungsbezirkes
28.05.	 Gottesdienst mit Abendmahl (Prädikant Alexander Eifler)



(Um 11Uhr, in der Kirche, mit ** Pfarrerin    Emmerich, wenn nicht anders angegeben)

Regelmäßige Termine
(nicht in den Schulferien)

Konfirmandenunterricht
Dienstag		 17.00 - 18.30 Uhr

Krabbelgruppe 
für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre
Dienstag		 10.00 - 11.30 Uhr
Mittwoch	 10.00 - 11.30 Uhr
Freitag  		  10.00 - 11.30 Uhr

Kindertreff  für 6-8-Jährige (Krabbelraum)         
Mittwoch	 17.00 - 18.00 Uhr  
Kindertreff  für 9-11-Jährige (Jugendraum)       
Mittwoch	 17.00 - 18.00 Uhr

Kinderchor 	
Mittwoch		 16.15 - 17.00 Uhr

Riedbergchor 	
Donnerstag	 20.00 - 21.30 Uhr

Klön-Cafe 65++
jeder 3. Mittwoch im Monat	 15.30 Uhr

	  	 22.03 / 19.04. / 17.05.

Neu

Nächste 
Termine

Kindergottesdienst für Kinder ab 5 Jahren,

Wann:	 jeden 2. Sonntag im Monat um 11 Uhr
Wo: 	 Evangelische Kirche
	 Riedbergallee 61, 60438 Frankfurt/M.

12. März:	 Projekt im KiGo - Unser Bild von der Reformation 
09. April:	 Projekt im KiGo - Unser Bild von der Reformation 
14. April:	 KiGo - am Karfreitag
14. Mai:	 Projekt im KiGo - Unser Bild von der Reformation 
11. Juni:	 Sommerfest - Präsentation KiGo-Projekt "Unser Bild von der Reformation"

Nächste 
Termine

Juni
04.06. 	 11.00 Uhr	    			  **
Mo 05.06.	 11.00 Uhr	 Ökumenisches Pfingstfest /Römerberg 
			   Frankfurt feiert Reformation: 500 Jahre evangelisch-ein Fest für die Stadt
11.06.	 11.00 Uhr Gottesdienst** für Kinder und Erwachsene 
		  anschließend Sommerfest und Anmeldung der neuen Konfirmanden

Projekt  „Unser Bild von der Reformation" 



Einfach mal die Bibel abschreiben...
500 Jahre Reformation - das wird dieses Jahr gefeiert!

Wir haben uns deshalb ein besonderes Projekt ausgedacht: Wir 
möchten die Bibel per Hand abschreiben. Und so in unserer Ge-
meinde eine einzigartige Bibel entstehen lassen.

Wie das geht?

Im Flur unserer Kirche steht ein Stehpult, Stifte und Papier liegen bereit - hier kann ab sofort jeder, 
der möchte, ein Stück aus der Luther-Bibel abschreiben. Wir haben bereits mit dem Lukas-Evan-
gelium begonnen. Außerdem können Sie sich gewünschte Kapitel der Bibel reservieren, zuhause 
abschreiben und in unserer Gemeinde vorbeibringen. 

Wenn ein Buch, z.B.  das Lukas-Evangelium, fertig abgeschrieben ist, werden die Seiten gebunden 
und das Buch wird einen Ehrenplatz in der Kirche finden. 

Machen Sie einfach mit!

Genaueres dazu erfahren Sie  unter www.riedberggemeinde.de. 
Natürlich können Sie auch Pfarrerin Kirsten Emmerich oder die 
Mitglieder des Kirchenvorstands ansprechen, wenn Sie dabei sein 
möchten.

Lupo/pixelio.de

birgitH/pixelio.de

Aus der Gemeinde

Klön-Cafe 65++
Seit über einem Jahr findet in den Räumen der 
Gemeinde das Klön-Cafe 65++ statt. Wir sind 
eine Runde von 9 - 13 Leuten, die sich in der Regel 
einmal im Monat mittwochs von 15.30-17.00 Uhr 
angeregt unterhalten. Dabei gibt es Kaffee und ab-
wechslungsreiche Kuchen, jedes mal ein anderer. 
Da es eine offene Runde ist, ist bei uns jeder will-
kommen, der Lust hat sich einzubringen und neue Leute kennenzulernen. Wir freuen uns auf jeden. 
Wir möchten auch einmal im Monat einen Senioren-Kinoabend einzuführen. 

Es grüßt herzlichst Gabi Bunzenthal  	  Nächste Termine: 22.03 / 19.04. / 17.05.



Flöte spielen lernen mit Spaß! - Flötenschule „L'atelier des flutes“
Hier können Kinder, Jugendliche und Erwachsene das Musizieren erlernen und die Freude an der 
Musik entdecken. Der Musikunterricht bietet mit Spaß und guter Laune eine Abwechslung vom täg-
lichen Schulstress und orientiert sich individuell an dem Schüler. Moderate Preise. Diverse Projekte. 
Der Unterricht findet in den Räumen der Ev. Gemeinde, Riedbergallee 61 statt.

Ein Einstieg in die Flötenschule ist jederzeit in jeder Ausbildungsstufe und jedem Alter möglich. 
Herzlich willkommen!
www.l-atelier-des-flutes.de / floeten.unterricht1@gmail.com / 0176/52489710 Frau Hofmann

GOTT SCHAUT ANDERS AUF DIE MENSCHEN
Die Impulspost und die Sehnsucht nach der Gnade Gottes

Sie sehen gut aus. Sie sind wertvoll. Sie werden gebraucht. Sie sind heilig! Diese Sätze 
hören die meisten Menschen in unserer Leistungsgesellschaft eher selten. Hoch ist der 
Druck, gut auszusehen und immer Spitzenleistungen zu erbringen und gleichzeitig alle 
Lebensbereiche gut zu meistern. Viele kennen die Zweifel, ob die eigene Leistung aus-
reicht und das Gefühl, nicht gut genug zu sein.

Du siehst gut aus. Du bist wertvoll. Du wirst gebraucht. Das sind kleine Sätze mit großer 
Wirkung: Da schätzt mich jemand, auch wenn ich es selbst schon nicht mehr tue und auf-
gegeben habe. Das tut gut, das macht Mut und das spornt an. Aber es kommt noch besser: 
Du bist heilig! Also auch Gott schätzt mich, glaubt an mich!

Für Martin Luther war das die größte Entdeckung, die er während seines Bibelstudiums 
machte. Eine Entdeckung, die mit der Reformation die Welt veränderte. Damals meinten 
die Menschen, sie müssten große Leistungen erbringen –  gute Werke –, um Gott zu be-
eindrucken. Doch Martin Luther erkannte, dass das gar nicht der Fall war: Gott liebt uns 
und nimmt uns an. Für jeden Einzelnen gilt: „Du musst nichts leisten, um von Gott geliebt 
zu werden.“ Alles, was du tun musst, ist das zu glauben, also ganz auf Gott zu vertrauen.

Geheiligt sind wir nicht, weil wir etwa vollkommen wären, sondern weil wir durch unsere 
Taufe zu Gott gehören. Nach seinem Ebenbild hat uns Gott, der heilig ist, geschaffen. Wir 
sind also kostbar, wertvoll. Die anderen auch. Ist damit egal, was wir ansonsten tun? Nein. 
Entscheidend ist aber die Reihenfolge. Nicht unsere eigenen guten Taten erzeugen Gottes 
Liebe, sondern Gottes Liebe erzeugt in uns den Antrieb zu guten Taten.

Die Impulspost im Mai 2017 greift damit zu Beginn des Reformationssommers ein zentra-
les evangelisches Thema auf: die Sehnsucht nach der Gnade Gottes. Sie soll vermitteln, 
dass Gott anders auf die Menschen schaut. Sie beschäftigt sich mit den Zweifeln und der 
Lebensrealität der Menschen von heute und macht gleichzeitig Christinnen und Christen 
Mut: „Du musst ernster nehmen, dass Du ein Heiliger bist, als dass Du Hans oder Kunz 
heißt“. (Martin Luther)

SIE 
SEHEN 
GUT 
AUS!

Und Gott sah an alles,  
was er gemacht hatte,  
und siehe, es war  
sehr gut. 1. 

Mo
se

 1,
 31

GOTT–GLAUBT–AN–MICH.DE

SIE SIND

WERT-
VOLL!

Ich danke dir dafür, dass 
ich wunderbar gemacht 
bin; wunderbar sind  
deine Werke; das erkennt 
meine Seele.

Psalm 139,14

GOTT–GLAUBT–AN–MICH.DE

SIE 
WERDEN
GEBRAU-

CHT!Dient einander,  
jeder mit der 
Gabe, die er 
empfangen hat. 

1. Petrus 4,10

GOTT–GLAUBT–AN–MICH.DE

Der Gott des  
Friedens  

heilige euch durch  
und durch. SIE 

SIND
HEILIG! 1. 

Th
es

sa
lon

ich
erb

rie
f 5

,23

GOTT–GLAUBT–AN–MICH.DE

Mehr Informationen unter: GOTT-GLAUBT-AN-MICH.DE
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Impuls der EKHN

Sie sehen gut aus. Sie sind wertvoll. Sie werden gebraucht. Sie sind heilig! Diese Sätze hören die 
meisten Menschen in unserer Leistungsgesellschaft eher selten. Viele kennen die Zweifel, ob die 
eigene Leistung ausreicht und das Gefühl, nicht gut genug zu sein. 
Du siehst gut aus. Du bist wertvoll. Du wirst gebraucht. Das sind kleine Sätze mit großer Wirkung: 
Da schätzt mich jemand, auch wenn ich es selbst schon nicht mehr tue. Aber es kommt noch besser: 
Du bist heilig! Also auch Gott schätzt mich, glaubt an mich! 
Martin Luther erkannte als die größte Entdeckung während seines Bibelstudiums, für jeden Ein-
zelnen gilt: „Du musst nichts leisten, um von Gott geliebt zu werden.“ Alles, was du tun musst, ist 
das zu glauben, also ganz auf Gott zu vertrauen. Nicht unsere eigenen guten Taten erzeugen Gottes 
Liebe, sondern Gottes Liebe erzeugt in uns den Antrieb zu guten Taten.
Die Impulspost im Mai 2017 greift damit zu Beginn des Reformationssommers ein zentrales evan-
gelisches Thema auf: die Sehnsucht nach der Gnade Gottes. Sie soll vermitteln, dass Gott anders auf 
die Menschen schaut. Sie beschäftigt sich mit den Zweifeln und der Lebensrealität der Menschen 
von heute und macht gleichzeitig Christinnen und Christen Mut.



Die EKHN und das Evangelische Stadtdekanat werden das Reformationsjubiläum am Pfingstmon-
tag, 5. Juni , groß auf dem Römerberg feiern. Eröffnet wird das Fest um 11 Uhr mit dem tra-
ditionellen ökumenischen Pfingstmontagsgottesdienst, die Predigt hält Kirchenpräsident Dr. 
Volker Jung.
Mittags laden die Evangelische Kirche in Hessen und Nassau und die Evangelische Kirche Frankfurt 
alle an einen Tisch, an eine große Tafel ein, die sich vom Römer bis zum Paulsplatz erstreckt und 
wo Grüne Soße und internationale Spezialitäten angeboten werden. Tischreden, gehalten an ver-
schiedenen Orten, regen zum Austausch an. Die Dramatische Bühne wird locker-drastisch das Leben 
Luthers vor Augen führen, das Landesjugendjazzorchester die Anwesenden zum Swingen bringen.
Internationale Grüße von Partnergemeinden aus aller Welt, kombiniert mit musikalischen Grüßen 
und Gespräche mit Vertretern anderer Religionen, leiten über zu einem großen Chorsingen und ei-
nem Kabarett zur Reformation. Das Ganze klingt aus in einem bunten Finale und mündet gegen 19 
Uhr in einen Abendsegen.
Bereits am Vorabend, am 4. Juni, wird es in der Heiliggeistkirche um 19.30 die Uraufführung 
eines Musicals von Ralph Abelein geben, den König-David-Bericht.
Kommen Sie auf den Römerberg, beleben Sie diesen Platz mit Buntheit und Vielfalt – alle Frankfur-
terinnen und Frankfurter sind eingeladen, gemeinsam 500 Jahre evangelisch zu feiern – ein Fest 
für die Stadt!
Den genauen Ablauf und alle Veranstaltungen zum Reformationsjahr finden Sie unter:

Vielstimmig auf dem Römerberg
Großchor zum Reformationsjubiläum  -  Machen Sie mit!
Am späten Nachmittag ist ein Offenes Chorsingen mit (gewünscht) 1000 Sängerinnen und Sängern 
geplant. Die Idee ist, die Bedeutung des Chorsingens für die Kirchenmusik seit der Reformation mit 
einem bunten musikalischen Strauß von Chorsätzen hörbar zu machen, und damit den Römerberg 
klanglich zu füllen. Rund 30 Minuten soll der Auftritt dauern. Gesungen werden bekannte und be-
liebte Chorsätze aus dem Evangelischen Gesangbuch, zum Teil in kreativer musikalischer Entfaltung.
Teilnehmen können Chöre und Einzelpersonen. 
Anmeldung erbeten unter: www.frankfurt-feiert-reformation.de/anmeldung-chor.html

Frankfurt feiert Reformation
500 Jahre evangelisch – ein Fest für die Stadt



Vorschau

11.00 Uhr Gottesdienst für Kinder und Erwachsene  

16.00 Uhr Abschlusssegen

Buntes Programm
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Sonntag
11. Juni 2017
11.00 -16.00 Uhr

Bereits vor den Sommerferien, am Di., 27.Juni, beginnt der neue Konfirmandenkurs für alle, die 
im Juni 2018 ungefähr 14 Jahre alt sein werden und/oder nach den Sommerferien ins 8.Schuljahr 
kommen. Natürlich machen wir auch kleine Ausnahmen beim Alter, wenn Jugendliche mit Freun-
dinnen/Freunden zusammen kommen wollen. Bitte sprechen Sie mich an! Auch wer noch nicht 
getauft ist, kann am Konfirmationsunterricht teilnehmen und bis zur Konfirmation getauft werden.

Interessierte Eltern und Jugendliche sind herzlich eingeladen zum Gottesdienst am Sonntag, 
11. Juni um 11.00 Uhr in unserer Kirche, Riedbergallee 61. Wir feiern an diesem Tag auch Sommer-
fest und freuen uns, wenn Sie dabei sind. Nach dem Gottesdienst, ca. 12.15 Uhr findet in der Kirche 
die Anmeldung für die Konfirmandenzeit statt. Bitte bringen Sie, falls vorhanden, Stammbuch 
oder Taufschein mit.

Unterricht: 	Di., 17.00-18.30 Uhr in der Evangelischen Kirche, Riedbergallee 61
Beginn: 	 Di., 27. Juni, dann nach den Sommerferien ab Di., 15. August 

Falls es Ihnen/Euch nicht möglich ist, zur Anmeldung zu kommen, bitte ich um Nachricht per Telefon 
(069 – 95 10 90 54) oder email:  kirsten-emmerich@gmx.de



Taufen

 “Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen neuen Geist in euch.“ 
(Hesekiel 36, 26  /  Jahreslosung 2017)

Diese Angaben sind aus datenschutz-
rechtlichen Gründen nicht online ver-
fügbar.

Kasualien

Bestattungen
Diese Angaben sind aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht online verfügbar.

Zum feierlichen Gottesdienst mit Abendmahl laden wir herzlich ein. 

Den Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden feiern wir am Sonntag, 21. Mai um 
11.00    Uhr. Auch dazu eine herzliche Einladung, wir freuen uns über Ihr Interesse!

Pfingstsonntag, 4. Juni

Diese Angaben sind aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht online verfügbar.



Pfarrerin Kirsten Emmerich
Gauguinweg 12 • 60438 Frankfurt
Telefon: 069 - 95109054 • Kirsten-Emmerich@gmx.de

Gemeindesekretärin Susanne Hohmann
Erreichbar im Gemeindebüro 
Mo und Do von 15-17 Uhr, Mi von 15-18 Uhr
Telefon: 069 - 95739578 • info@riedberggemeinde.de

Leitung Ev. Kindertagesstätte der Riedberggemeinde 
Kirstin Hirschfeldt v. Slatow
Margarete-Susman-Weg 2 • 60438 Frankfurt
Telefon: 069 - 53053702 • kita@riedberggemeinde.de

Vorsitzende des Kirchenvorstandes
Ansprechpartnerin Krabbelgruppen: Ulrike Naumann
Kontakt über Gemeindebüro Telefon: 069 - 95739578 (AB)
naumann13@gmx.net

Jugendreferentin des Ev. Jugendwerks: Conny Habermehl
habermehl@ejw.de
Telefon: 069 - 95218311, Mobil: 0170-3815220

Kirchenmusiker Nikolay Agarkov
Telefon: 0176 - 62555732 • agarkovfrankfurt@gmail.com

Leitung Kinderchor der Riedberggemeinde
Johanna Viktoria Winkler
kinderchor-riedberg@gmx.de

Kontakt

Bürozeiten:
Mo und Do 15-17 Uhr, Mi 15-18 Uhr
Riedbergallee 61
60438 Frankfurt am Main
Telefon: 069 - 95 73 95 78 (AB)
Fax: 069 - 95 73 95 96
E-Mail: info@riedberggemeinde.de
Internet: www.riedberggemeinde.de

Bankverbindung / Spendenkonto:
Evangelische Bank eG
IBAN: DE19 5206 0410 0004 1013 08
BIC: GENODEF1EK1
Verwendungszweck der Spende bitte 
angeben

Gemeindepädagogin Planungsbezirk Nordwest: Charlotte Rendel 
charlotte.rendel@frankfurt-evangelisch.de
Telefon: 069 - 95155952 • Mobil: 01520-7555980
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Der Kinderchor

Krippenspiel

Kinder in unserer Gemeinde


